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Änderungen vorbehalten! 

VORANKÜNDIGUNG 

35.  AACHENER  BAUSACHVERSTÄNDIGENTAGE  2009 

am 27. und 28. April 2009 

Rahmenthema: 

Schwachstellen bei Dach, Wand und Keller  

Die Aachener Bausachverständigentage versuchen seit dreieinhalb Jahrzehnten ordnend die bautechnischen 
Problemfälle des Hochbaus darzulegen, Umstrittenes von Unzweifelhaftem zu trennen und offene Fragen als klä-
rungsbedürftig herauszuarbeiten. Eine überschaubare Zahl von Themen und Schwachstellen erweisen sich dabei 
als immer wieder erneut diskussionsbedürftig. Solche typischen Dauerstreitpunkte sollen 2009 behandelt werden.  

• Rückblick auf Dauerstreitpunkte aus 35 Jahren Aache ner Bausachverständigentage 

• Wärmeschutz und Energieeinsparung: 

− Wie viel Dämmung ist genug? - Zur Zulässigkeit von Wärmebrücken 

− Erfahrungen und Probleme mit neuen Dämmstoffen 

• Luftdichtheit und Belüftung: 

− Wie undicht ist dicht genug? - Zur Zulässigkeit von Fehlstellen in Luftdichtheitsschichten und Dampfsperren 

− Ist Belüftung noch aktuell? - Zur Zuverlässigkeit unbelüfteter Wand- und Dachkonstruktionen 

• Abdichtungstechnik: 

− Bahnenförmig oder flüssig, mehrlagig oder einlagig, mit oder ohne Gefälle? - Zur Theorie und Praxis der 
Bauwerksabdichtungen 

− Ist Bauwerksabdichtung noch nötig? - Zu den Leistungsgrenzen von WU-Betonbauteilen und Kombinations-
bauweisen 

• Beurteilungsfragen und Bewertungsgrundlagen: 

− Nicht „DIN-gerecht“ = mangelhaft? - Zur werkvertraglichen Bedeutung nationaler und europäischer Regel-
werke 

− Wie viel Abweichung ist zumutbar? - Zum Diskussionsstand über hinzunehmende Unregelmäßigkeiten 

− Wie viel Untersuchungsaufwand muss sein und wer legt ihn fest? - Zur Gutachtenpraxis des Bausachver-
ständigen 

Zu den Themenschwerpunkten sollen jeweils der Diskussionsstand, die Regelwerksituation, typische Schadens- 
und Streitfälle und die wichtigsten Lösungsansätze dargestellt werden.  

Im Rahmen der Abendveranstaltung werden anlässlich des Tagungsjubiläums groteske Streitfälle und 
selbstironische Betrachtungen zur Rolle der Bausach verständigen vorgestellt.  

Wir hoffen, dass dieses Programm Ihr Interesse findet. Ihre Anregungen zu weiteren aktuellen Aspekten der o.a. 
Themen greifen wir gerne auf. Bitte merken Sie den Termin schon jetzt in Ihrem Kalender vor. 


